
M.S. KALK

Ein Recherche- und Archivprojekt von, mit, für und in Kalk.

Die M.S. KALK bespielt für einen Zeitraum von knapp 10 Wochen den Stadtteil u.a. mit Füh-
rungen, Festen, Plakaten, Kartenworkshops, Modellen, Filmen, einem Archivierungsfahrzeug 
sowie einer fest installierten Ausstellung und Aufzeichnungsstation im Schaufensterraum der 
Lichtspiele Kalk. 
Eine Koproduktion von Boris Sieverts, Meryem Erkus und der Akademie der Künste der Welt 
in Zusammenarbeit mit Malte Fröhlich.

INTRO

Wie eine Gladiatorenarena liegt Kalk in der Tiefe des rechtsrheinischen Kölner Stadtraums:
Eingeschnürt durch einen breiten Eisenbahngürtel, ist der Stadtteil aus allen Himmelsrich-
tungen nur durch ausgedehnte Unterführungen zu erreichen. Das Innere dieses Kessels war 
jahrzehntelange bis auf den letzten Quadratmeter mit Industrie- und Wohnanlagen gefüllt. Das 
Nebeneinander dieser unterschiedlichen Welten und die gemeinsame Einschnürung machte 
aus Kalk einen extremen Ort, voller Spannungen, aber auch voller Energie: Kalker weichen 
nicht aus - wohin auch? Die soziale „Ersatzlandschaft“ aus Nachbarn und Fremden weckt eine 
auffällige Neugier am Anderen. Kalk ist, in dieser energetischen Mischung, wohl der groß-
städtischste und politischste Teil Kölns, ein soziales Labor, dessen Epos noch nicht erzählt ist.

M.S. KALK sammelt die Fragmente dieses Epos und führt sie zugleich auf.



M.S. KALK
    
PROGRAMM
1. Mai - 6. Juli

Die M.S. KALK hat ihre Basis im Foyer der Lichtspiele Kalk. Dort ist sie täglich zu den Kino- 
öffnungszeiten zu besichtigen. Sonntags findet hier Malte´s Memory Sunday statt. 

Ergänzt wird der feste Ort im Kino durch Malte´s mobile Memory Station sowie eine  
Veranstaltungsreihe, die durch den Stadtteil wandert.

Jeden Sonntag 5. Mai - 30. Juni
Malte´s Memory Sunday | 12h - 20h / Lichtspiele Kalk
Malte´s Memory Sunday ist der wöchentliche Jour Fixe in den Lichtspielen.
Wenn das Aufzeichnungsfahrzeug, mit dem Malte Fröhlich unter der Woche durch den Stadt-
teil fährt, zum stehen kommt, wird es Zeit für die sonntägliche Datenverarbeitung:
Malte sammelt, schreibt auf, filmt, fotografiert, scannt und lädt hoch, was Ihr ihm an Kalker 
Geschichten bringt, erzählt, performt. Für das große Online-Archiv. Für Alle. Für die Ewigkeit.
Ebenfalls Sonntags: Kartenworkshop und  Tonmodell. 

Mittwoch, 1. Mai
Eröffnungsevent: M.S. KALK - Get on board | 19h / Lichtspiele Kalk
Während im Foyer die Memory Station besichtigt und benutzt werden kann, läuft im Saal das 
eigentliche Highlight des Abends: Be A Kalker Storyteller: Jede*r ist aufgefordert, ein Bild 
oder einen Gegenstand mitzubringen und im Kino auf Bühne und Leinwand zu bringen. Dazu 
erzählst Du (d)eine Kalker Geschichte.

Samstag, 11. Mai
M.S. HALLEN KALK | 14h / Aktionstag an den Hallen Kalk, Dillenburger Straße 69 
Maltes mobile Memory Station und unsere Modellwerkstatt sind zu Gast beim Aktionstag von 
Kalker Initiativen auf dem Areal der Hallen Kalk.
Am heutigen Tag der Städtebauförderung fordern wir: Die Hallen Kalk den Kalker Initiativen, 
auf dass aus dem Areal das kulturelle und gesellschaftliche Herz des rechtsrheinischen Köln 
werde! Der Stadtverwaltung rufen wir zu: Lasst endlich Menschen, die etwas bewegen wollen, 
auf das Gelände! 
In Zusammenarbeit mit Kulturhof Kalk e.V. in Gründung

Samstag, 25. Mai
One Day in Kalk | 12h - 20h an diversen Orten
Offene Häuser / Führung / Bildtafeln / Sizilien-Express/ 
Heute ist Kalktag! Bewohner*innen Kalks öffnen ihre Häuser und Wohnungen und denken sich 
besondere Aktionen für ihre Gäste aus. Eine Karte und Auflistung aller teilnehmenden Häuser 
wird im Vorfeld online gestellt und laufend aktualisiert. Außerdem feiern wir die Einweihung 
von Kalker Fotomotiven an Kalker Werbeflächen, Boris Sieverts führt durch den Stadtteil und 
zum Tagesausklang begeben wir uns mit Mitgliedern der italienischen Community via Sizilien-
Express auf erzählte (Handels)reise.
Uhrzeiten: 12h bis 20h (offene Häuser), 14-18h (Führung), 19h (Sizilien-Express)



Samstag, 8. Juni
1. KALKER SUCUK-FEST | 15h / Bürgerpark Kalk (hinter den Arcaden)
Knoblauch-Flair is in the Air. Nachbarschaftsfest im Zeichen der türkischen Knoblauchwurst & 
After- party. Von und mit Ufuk Cam in Kooperation mit Türkische Delikatessen. Wir hören Tur-
kish Funk und outernational Musik, wir huldigen der Sucuk, wir chillen mit unseren Nachbarn 
hinter den Arcaden. Mit dabei: Malte´s mobile Memory Station.

Samstag, 22. Juni
Arrival City Kalk - von (Lebens)entwürfen und (Wohn)biografi en | Orte & Uhrzeit tba
Ob deutscher Student, Asyl- oder Arbeitssuchender: Wer in Köln ankommt, landet oft als ers-
tes in Kalk. Im Eisenbahnkessel kreuzen sich die Erzählstränge. Wir wollen bei Picknick und 
Gesprächen den Geschichten dieser Ankommenden / Angekommenen lauschen und in einen 
offenen Dialog treten.

Samstag. 6. Juli:
M.S. BILANZ - Präsentation und Gespräch | 17h / Lichtspiele Kalk
Abschlussabend mit:
Best of Malte‘s Memory Sunday: Videointerviews, Lesung, Präsentation von Bildern und digi-
talisierten Objekten, Präsentation Kalkatlas, virtuelle Führung durchs digitale Archiv found:era-
sed:palimpsest
Gespräch: Erzählung, Identität und Politik: Gibt es ein Kalker Selbstverständnis? Was haben 
wir in den letzten Wochen dazu beigetragen? Wen haben wir erreicht/nicht erreicht? Welche 
Erzählung zeichnet sich ab? Wer führt die Stränge zusammen und weiter? Ließe sich das Alles 
auch ganz anders erzählen? Wenn ja, wie? Wenn nein: Worin liegt die Stringenz unserer Erzäh-
lung? Und welche Schlüsse ziehen wir daraus?

Weiterführende Informationen zu den Kartographieworkshops und dem Tonmodell sind in 
unserem kostenlosen Stadtplan für Kalk zu � nden. Die ausführlichen Informationen, auch zu 
weiteren Veranstaltungen und Aktionen, sind ab Mai u.a. in den Lichtspielen Kalk und im A.L.V. 
Lohnsteuerverein, Antoniastrasse 5 (direkt an der Post) erhältlich.

M.S. KALK ist eine Koproduktion von Meryem Erkus und Boris Sieverts mit der Akademie der 
Künste der Welt und wird gefördert von Stadtbaukultur NRW und der Fritz-Bilz-Stiftung.
M.S. KALK ist eine Koproduktion von Meryem Erkus und Boris Sieverts mit der Akademie der 
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